
Der kleine Elefant

Ich wünsche mir, ich wünsche mir

`nen kleinen Elefanten.

Er wär` am Morgen einfach da,

gleich neben dem Hydranten!

Ging ich zur Schule, trüg er mich

und meinen Ranzen auch.

Ich hielt mich an den Ohren fest 

und streichelt seinen Bauch.

Der Elefant säß vor der Tür

bis etwa so um eins.

Das Frühstücksbrot, das teilten wir,

das größte Stück wär` seins.

Und droht der dicke Theobald

mir wieder Prügel an,

dann zeigt mein kleiner Elefant,

was er so alles kann.

Mit seinem Rüssel spritzt er ihn

einmal so richtig nass.

Für alle, außer Theobald,

wär` das ein Riesenspaß.
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